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Fundamentplan

Fundament
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Zuleitung 3x1,5²

Verbindungsleitung:
2x2,5² (Motor)
2x0,5² (LED-Leuchte)
2x0,5² (falls eine Lichtschranke montiert wird)

Leitungsplan:



Mechanische Montage der Kettenschranke KS-7



Elektrische Anschlüsse der Kettenanlage

1 – rot Motor
2 – blau Motor
3 – schwarz LED
4 – rot LED und rot Fotozelle 
5 – schwarz Fotozelle
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                    Motorsteuerung CN8BT
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Motorkabelbaum 1 ( ENCODER OPTIONAL ) Motorkabelbaum 2

Ist für Motor 1 ein Encoder installiert, ist der 
Parameter P0 auf den Wert 2 zu setzen. Dadurch 
erfolgt die Positionserfassung des Motors über den 
Encoder.

Setzen Sie Parameter P3 auf den Wert 4, damit der 
Encoderwert von Motor 1 auf den Encoderwert von 
Motor 2 übernommen wird.

Lichtschrankenverkabelung 1

Ist eine Lichtschranke an Eingang FT1 angeschlossen, 
Parameter E1 wie folgt konfigurieren:
E1 = 1: Lichtschranke wirkt nur bei Schließvorgängen
E1 = 2: Lichtschranke wirkt bei Schließ- und 
Öffnungsvorgängen»

Lichtschrankenverkabelung 2

Ist eine Lichtschranke an Eingang FT2 angeschlossen, 
Parameter E2 wie folgt konfigurieren:
E2 = 1: Lichtschranke wirkt nur bei Schließvorgängen
E2 = 2: Lichtschranke wirkt bei Schließ- und 
Öffnungsvorgängen»

Verkabelung Eingang Start 1

Ist an den Eingang START1 ein Steuerbefehl 
angeschlossen, kann dieser durch Ändern des 
Parameters E4 wie folgt konfiguriert werden:
E4 = 1: Befehl = START
E4 = 2: Befehl = ÖFFNEN
E4 = 3: Befehl = SCHLIESSEN

Verkabelung Eingang Start 2

Ist an den Eingang START2 ein Steuerbefehl 
angeschlossen, kann dieser durch Ändern des 
Parameters E4 wie folgt konfiguriert werden:
E5 = 1: Befehl = START
E5 = 2: Befehl = ÖFFNEN
E5 = 3: Befehl = SCHLIESSEN»

Verkabelung Eingang STOP

"Ist an den Eingang STOP ein Steuerbefehl angeschlossen
, muss dieser durch Einstellen des Parameters E3 auf 1 
aktiviert werden

Antennenverkabelung
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Percentuale Position Verzögerung Ö�nen Motor 1H0 :
Prozentuale Endposition Schließen Motor 1H 1 :
Prozentuale Position Verzögerung Schließen Motor 1H2 :
Toleranz Positionsabgleich Motor 1H3 :
Prozentuale Fußgängerö�nung Motor 1H4 :
Prozentuale Winterö�nung Motor 1H5 :
Zeit Stoßdämpfung Motor 1 (Sekunden)H6 :
Zusätzliche Laufzeit Motor 1 (Sekunden)H7 :
BackJumpPosition Ö�nen Motor 1H8 :
BackJumpPosition Schließen Motor 1h9 :

HA :Absolute Ö�nungsposition Motor 1

Fotozellentest (1 = JA, 0 = NEIN)L0 :
Lernvorgang durchführen (1 = JA, 0 = NEIN)L1 :
Position zurücksetzen beim Neusta�L2 :
Anzahl MotorenL3 :
Logik SteuerbefehleL4 :
Pausenzeiten (6=30 Sekunden, 12=60 Sekunden)L5 :
Beleuchtungszeit (Co�esia)L6 :
Verzögerung zwischen FlügelnL7 :
Anzahl der DurchführungenL8 :

Zählermodus Motor 1p0 :
Bedingung Ende Ö�nen Motor 1P1 :
Bedingung Ende Schließen Motor 1P2 :
Zählermodus Motor 2P3 :
Bedingung Ende Ö�nen Motor 2P4 :
Bedingung Ende Schließen Motor 2P5 :

Lernen Taste STARTU0 :
Lernen Taste STOPU 1 :
Lernen Taste ÖFFNENU2 :
Lernen Taste SCHLIEßENU3 :
Lernen Taste FUSSGÄNGERU4 :
Lernen Taste AUSGANG AUXU5 :
Lernen Taste ÖFFNEN und STOPPU6 :
Lernen Taste ÖFFNEN mit PräsenzU7 :
Lernen Taste SCHLIEßEN mit PräsenzU8 :
Einen Funkschlüssel löschenUc :
Alle Funkschlüssel löschenUA :

0 = Zeiten (Laufzeitmessung) 
1 = Virtueller Encoder
2 = Motorencoder
3 = Positionsensoren

0 = Einzelbedienung 
1 = Automatik (automatische Schließung nach Ablauf der Zeit) 2 
= Automatik mit vorzeitigem Schließbefeh 
3 = Mehrfamilienhaus-Modus  
4 = Mehrfamilienhaus-Modus mit vorzeitiger Schließung 

0 = Zähler (Anzahl Encoder-Impulse) 
1 = Mikroschalter
2 = Motor steht
3 = Nullstromerkennung

Prozentuale Position Verzögerung Öffnen Motor 2J0 :
Prozentuale Endposition Schließen Motor 2J 1 :
Prozentuale Position Verzögerung Schließen Motor 2J2 :
Toleranz Positionsabgleich Motor 2J3 :
Prozentuale Fußgängeröffnung Motor 2J4 :
Prozentuale Winteröffnung Motor 2J5 :
Zeit Stoßdämpfung Motor 2 (Sekunden)J6 :
Zusätzliche Laufzeit Motor 2 (Sekunden)J7 :
BackJump Position Öffnen Motor 2J8 :
BackJump Position Schließen Motor 2J9 :
Absolute Öffnungsposition Motor 1JA :

Motor 1 bewegenb1 :
Motor 2 bewegenb2:
Konfiguration laden ( 1 = KETTENSCHRANKEN )c1 :
Timer ändernc2
Uhrzeit ändernc3:
Wi-Fi-Konfiguration löschenc4:



PROGRAMMIERUNG

KONFIGURATIONEN
Das Gerät wird betriebsbereit geliefert: Die Fernbedienungen sind bereits programmiert, die Kettenganglänge sind voreingestellt,  
optionale Fotozellen sind konfiguriert und funktionieren ordnungsgemäß.

FERNBEDIENUNGEN

PROGRAMMIERUNG EINER FERNBEDIENUNG
Den Knopf "<" drücken, bis "U0" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" ca. 2 Sekunden lang gedrückt halten , bis auf dem Display "__" erscheint.
Die Taste der Fernbedienung drücken, die programmiert werden soll.
LÖSCHEN EINER FERNBEDIENUNG
Den Knopf "<" drücken, bis "UC" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" ca. 2 Sekunden lang gedrückt halten , bis auf dem Display "__" erscheint.
Die Taste der Fernbedienung drücken, die gelöscht werden soll.
LÖSCHEN ALLER FERNBEDIENUNGEN
Den Knopf "<" drücken, bis "UA" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" ca. 2 Sekunden lang gedrückt halten , bis auf dem Display "__" erscheint.
Den Knopf "<" weiter gedrückt halten, bis der Zähler auf dem Display den Wert "00" erreicht.

PROGRAMMIERUNG DER KETTENBEWEGUNG

Programmierung Endposition Säule 2
Den Knopf "<" drücken, bis "b2" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" gedrückt halten, bis der Motor der zweiten Spalte seine maximale Öffnungsposition erreicht hat.
Gleichzeitig die Tasten "<"** und **">" drücken, um das Menü zu verlassen.

Programmierung Endposition Säule 1
Den Knopf "<" drücken, bis "b1" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" gedrückt halten, bis der Motor der ersten Spalte seine maximale Öffnungsposition erreicht hat.
Gleichzeitig die Tasten "<"** und **">" drücken, um das Menü zu verlassen.

Automatische Lernvorgangs-Programmierung
Den Knopf "<" drücken, bis "L0" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" gedrückt halten, bis auf dem Display "00" angezeigt wird.
Nun die Taste der programmierten Fernbedienung drücken, um den automatischen Lernvorgang zu starten.
Die Kette bewegt sich nach oben bis zur maximalen Höhe, dann wieder nach unten und anschließend erneut nach oben.
Den Knopf "<" für 2 Sekunden drücken , wenn auf dem Display "90" erscheint.
Den Knopf ">" für 2 Sekunden drücken , um den Vorgang abzubrechen.

BETRIEBSLOGIK
Den Knopf "<" drücken, bis "L4" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" gedrückt halten, um ins Menü zu gelangen.
Die gewünschte Betriebslogik auswählen:
0 = Einzelbedienung (Schritt für Schritt)
1 = Automatik (die Kette hebt sich nach Ablauf der Pausezeit)
2 = Vorziehbare Automatik (die Kette hebt sich nach der Pausezeit oder sobald ein Fahrzeug die Fotozellen passiert hat)
3 = Mehrfamilienhaus-Modus (wie Automatik, jedoch kann die Kette während des Senkens nicht gestoppt werden)
4 = Vorziehbare Mehrfamilienhaus-Automatik (wie vorziehbare Automatik, jedoch kann die Kette während des Hebens nicht  gestoppt 
werden) 

PAUSIZEIT
Den Knopf "<"** oder **">" drücken, bis "L5" auf dem Display erscheint.
Den Knopf "<" gedrückt halten, um ins Menü zu gelangen.
Die Pausenzeit einstellen, nach der die Kette sich hebt:
Der Wert 1 entspricht 5 Sekunden, 2 = 10 Sekunden, usw.
(Der auf dem Display angezeigte Wert wird mit 5 multipliziert.)
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E1 - 2 = bei AUF und ZU  aktiv
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FEHLERMELDUNGEN AM DISPLAY

Normalerweise wird auf dem Display das Menü mit dem Status der Eingänge angezeigt. Tritt jedoch ein Fehler auf, erscheint die 
entsprechende Fehlermeldung auf dem Display.

Die häufigsten Fehler bei einer Kettenschranke sind:
E1 – Der Eingang Lichtschranke 1 hat den Vorgang unterbrochen. Üblicherweise ist dieser Eingang mit Lichtschranke 1 verbunden.
E2 – Der Eingang Lichtschranke 2 hat den Vorgang unterbrochen. Üblicherweise ist dieser Eingang mit Lichtschranke 2 verbunden.
E3 – Der Eingang STOP hat den Vorgang unterbrochen. Üblicherweise ist dieser Eingang mit dem STOP-Schalter verbunden.

F7 – Motor 1 wurde während des schnellen Öffnungsvorgangs zu stark abgebremst (möglicherweise liegt ein Hindernis vor) und hat 
die Frequenzschwelle F7 unterschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert F7 verringern.
F8 – Motor 1 wurde während des schnellen Schließvorgangs zu stark abgebremst (möglicherweise liegt ein Hindernis vor) und hat die 
Frequenzschwelle F8 unterschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert F8 verringern.
F9 – Motor 1 wurde während des langsamen Öffnungsvorgangs zu stark abgebremst (möglicherweise liegt ein Hindernis vor) und hat 
die Frequenzschwelle F9 unterschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert F9 verringern.
FA – Motor 1 wurde während des langsamen Schließvorgangs zu stark abgebremst (möglicherweise liegt ein Hindernis vor) und hat 
die Frequenzschwelle FA unterschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert FA verringern.

G7 – Motor 2 wurde während des schnellen Öffnungsvorgangs zu stark abgebremst (möglicherweise liegt ein Hindernis vor) und hat 
die Frequenzschwelle G7 unterschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert G7 verringern.
G8 – Motor 2 wurde während des schnellen Schließvorgangs zu stark abgebremst (möglicherweise liegt ein Hindernis vor) und hat die 
Frequenzschwelle G8 unterschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert G8 verringern.
G9 – Motor 2 hat während des langsamen Öffnungsvorgangs übermäßigen Strom aufgenommen (möglicherweise liegt ein Hindernis 
vor) und die Stromschwelle G9 überschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert G9 erhöhen.
GA – Motor 2 hat während des langsamen Schließvorgangs übermäßigen Strom aufgenommen (möglicherweise liegt ein Hindernis 
vor) und die Stromschwelle GA überschritten. Zur Fehlerbehebung den Wert GA erhöhen.

ENCODER 1
LICHTSCHRANKEN 1 

START1 
STOP  

ENCODER 2

MOT2-A EINGANG  
LICHTSCHRANKEN 2  
START2 
MOT2-B EINGANG


